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Niederschrift 
zur Sitzung des Ausschusses für Bauen und Verkehr der  

Schloss-Stadt Hückeswagen 
 

Sitzungstermin: 04.06.2012 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 18:10 Uhr 

Ort: im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses, Auf'm Schloß 1 

 
An der Sitzung nahmen teil: 
 
Vorsitzender 
 Endresz, Willi    
 
Mitglieder 
 Danielsen, Hans-Peter    
 Finster, Shirley für Herrn Gerrit Lotz 
 Hochstein, Hans-Günter    
 Klewinghaus, Dieter    
 Malecha, Friedhelm    
 Neuenfeldt, Hans-Jürgen    
 Noll, Andreas    
 Quass, Jürgen für Herrn Herbert Pleuser 
 Schütte, Christian für Herrn Horst Schreiber 
 Weiß, Angelika für Herrn Hans-Werner Hölschen 
 
Beratende Mitglieder 
 Thiel, Ralf für Herrn Ralf Leonhardt 
 
von der Verwaltung 
 Henseler, Michael    
 Kirch, Michael    
 Meier-Frankenfeld, Johan-

nes 
   

 Persian, Dietmar    
 Schröder, Andreas    
 
Sachverständige 
 Wüstenhagen, Jörg    
 
Es fehlten: 
 
Mitglieder 
 Hölschen, Hans-Werner    
 Lotz, Gerrit    
 Pleuser, Herbert    



Seite 2 von 5 

 Schreiber, Horst    
 
Beratende Mitglieder 
 Leonhardt, Ralf    
 
von der Verwaltung 
 Rath, Georg    
 Ufer, Uwe Bürgermeister    
 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Teilnehmer der Sitzung, die Besucher sowie die Vertreter der 
Presse. 
 
Der form- und fristgerechte Eingang der Einladungen wird festgestellt. 
 
Auf Vorschlag der Verwaltung wird die Tagesordnung im öffentlichen Teil um den Tages-
ordnungspunkt 1 „Bauanträge, Anträge auf Vorbescheid, Genehmigungsfreistellungen“ er-
weitert. 
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Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 
1 Bauanträge, Anträge auf Vorbescheid, Genehmigungsfrei-

stellungen 

FB III/1741/2012 

2 Sachstandsbericht zum Regionalen Gebäudemanagement RGM/1736/2012 

3 Mitteilungen und Anfragen    

 

Nichtöffentliche Sitzung 

 

1 Genehmigung einer dringlichen Entscheidung RGM/1737/2012 

2 Vergabe von Wegebauarbeiten - Treppenanlage Wäschen-

berg 

FB III/1740/2012 

3 Mitteilungen und Anfragen    
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Protokoll: 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
zu 1 Bauanträge, Anträge auf Vorbescheid, Genehmigungsfreistellungen 

Vorlage: FB III/1741/2012 
  

Seitens der UWG wird von Herrn Klewinghaus zur lfd. Nr. 1995 der Liste die 
Frage gestellt, warum für die Erneuerung eines Garagentores eine Genehmi-
gung erforderlich ist. Die Verwaltung berichtet, dass hier nicht nur das Tor aus-
getauscht wurde, sondern auch in die Statik des Hauses eingegriffen wurde. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Bauen und Verkehr nimmt Kenntnis. 
 
 

zu 2 Sachstandsbericht zum Regionalen Gebäudemanagement 
Vorlage: RGM/1736/2012 

  
Seitens des RGM trägt Herr Persian anhand einer Präsentation, die dieser Nie-
derschrift beigefügt ist, zum gemeinsamen regionalen Gebäudemanagement der 
Städte Hückeswagen und Wipperfürth vor.  
 
Seitens der Mitglieder wird die Zusammenarbeit positiv bewertet. Hinsichtlich 
der genauen Höhe der Einsparungen können noch keine konkreten Zahlen ge-
nannt werden. Es sei schwierig, so Herr Persian, im Moment Zahlen zu nennen. 
Im Bereich der Versicherungen, so zum Beispiel, seien durch Neuabschlüsse 
20.000 EURO eingespart worden. Der Vorsitzende erinnert daran, dass seiner-
zeit von Kosteneinsparungen von 650.000 EURO die Rede gewesen sei. Dies 
so Herr Persian habe sich aber auch auf 4 Kommunen bezogen, bei Veräuße-
rung von nicht benötigten Mietwohnungen, gemeinsamer Beschaffung etc. Dies 
sei aber so nicht zum Tragen gekommen. 
 
Seitens der CDU Fraktion spricht Herr Schütte der Verwaltung seinen Dank 
aus, seine Fragen seien gut beantwortet worden. Nach 1 ½ Jahren sei man auf 
einen guten Weg. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Bauen und Verkehr nimmt Kenntnis. 
 
 

zu 3 Mitteilungen und Anfragen 
  

• Verkehrsberuhigung in der Friedrichstraße 2 bis 17 
 

Die Verwaltung berichtet von einer deutlichen Zunahme des Verkehrs 
in der oberen Friedrichstraße. Messungen haben ergeben, dass bis zu 
3.000 Fahrzeuge auf 12 Std. verteilt die Straße befahren. Die Fahrzeug-
führer benutzen die Friedrichstraße als Abkürzung, um aus Wipperfürth 
kommend nicht die „Alte Ladestraße“ benutzen zu müssen. Die Verwal-
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tung schlägt daher vor, als Verkehrsberuhigung sogenannte Kölner Tel-
ler einzusetzen. Durch diese 6 cm hohen runden Teller, die versetzt auf 
die Fahrbahn geklebt werden, wird der Verkehr deutlich herunter ge-
bremst.  
Der Ausschuss nimmt die beabsichtigte Verkehrsberuhigung, zustim-
mend zur Kenntnis. Die Genehmigung des Straßenverkehrsamtes ist 
nun einzuholen. 

 
 

 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
Datum: 27.06.2012 
 
 
 
_____________________________________  ___________________________  
Willi Endresz  Johannes Meier-Frankenfeld 
  Schriftführer 
 
 
Kenntnis genommen: 
 
 
 
______________________________________ 
Bürgermeister o.V.i.A. 
 


